
derungen der Entwicklung unserer nationalen Volkswirtschaft auf der Grund­
lage des höchsten Standes von Wissenschaft und Technik entspricht. Damit 
wird gleichzeitig die auf manchen Gebieten bestehende Zersplitterung in der 
Tätigkeit des Werkdirektors infolge der nebeneinander bestehenden, mannig­
faltigen Formen der Zusammenarbeit mit den gesellschaftlichen Organen 
überwunden.

Mit dem Produktionskomitee werden auch neue, wichtige Voraussetzungen 
dafür geschaffen, die trauen  und  jugendlichen  stärker in die sozialistische 
Leitungstätigkeit einzubeziehen und neue Kader  für leitende Funktionen in 
Partei, Wirtschaft und Gewerkschaft heranzubilden.

Zu den  Aufgaben  des  P roduktionskom itees  gehören:

- Beratung der Perspektive des Werkes und die damit verbundenen Auf­
gaben der Steigerung der Arbeitsproduktivität, vor allem auf den Gebieten 
der Forschung, Entwicklung, Konstruktion sowie der serienmäßigen Pro­
duktion, Spezialisierung, Kooperation und der Investitionen und Rekon­
struktion.

- Ständige Behandlung der Durchsetzung des neuen ökonomischen Systems 
der Planung und Leitung der Volkswirtschaft.

Dabei geht es insbesondere um solche Fragen wie die Einschätzung des 
Standes zum wissenschaftlich-technischen Höchststand in Technologie, Qua- * 
lität und Selbstkosten sowie der Weltmarktfähigkeit der Erzeugnisse, Aus­
nutzung ökonomischer Hebel durch die zweckmäßige Gestaltung der For­
men der materiellen Interessiertheit, Vorbereitung und Durchführung des 
Jahresplanes, insbesondere des Planes Neue Technik und Grundsatzfragen 
aus der Mitverantwortung des Betriebes für den Absatz der Produkte, Stel­
lungnahme zu den ökonomischen Hauptkennziffern des Werkes, wie Selbst­
kosten, Gewinn, Rentabilität, Arbeitsproduktivität, Materialverbrauch usw.

- Beratung der Qualifizierungs- und Kaderentwicklungspläne auf der Grund­
lage des Perspektivplanes und des Planes Neue Technik.
!M it  der  B ehandlung  d ieser  en tscheidenden  Aufgaben  der  perspek tiv ischen  

Entw ic k lu ng  und  O rgan is ierung  der  Produktion  n im m t das  P roduktionskom i- 
tee  e inen  s tä ndigen  E in f luß  auf d ie  L ei ter  der  Produktion ,  dam it  s ie  d ie  besten  

Erfahrungen  aus  dem  soz ia l is t ischen  W ettbewerb ,  der  sozia l is t is chen  G em ein­

schaf tsarbe i t  und  der  ‘N euererbew egung zum  G egens tand  ihrer  L ei tungs tä t ig ­

ke i t  m achen .
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